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Nahverkehrsanbindung:

U-Bahn:

U2 Norderstedt-Mitte – Niendorf Nord, Ausstieg Niendorf Nord

Bus-Linie:

21 Niendorf Nord (U) – Teufelsbrück, Ausstieg Niendorf Nord

195 Bf. Pinneberg – Garstedt, Ausstieg Niendorf Nord

191 Grothwisch – Krohnstiegtunnel, Ein-/ Ausstieg frei wählbar

181 Eidelstedter Platz – Sternschanze (U/S), Ausstieg Niendorfer Gehege

5 Burgwedel (U) – Hauptbahnhof (U/S), Ausstieg Neddernfeld (Kehre)

24 Niendorf Markt (U) – Bf. Rahlstedt, Ausstieg Niendorf Nord

Kurzcharakteristik:

Ein abwechslungsreicher, gut ausgebauter und markierter 

Wanderweg entlang von Gewässerläufen mit wenigen Sitz-

möglichkeiten.

Besonderheiten:

Einkehrmöglichkeit im Café Corel; dort auch Öffentliche Toi-

letten.

Schautafeln der NABU-Gruppe Eimsbüttel zu aktuellen Na-

tur- und Biotopschutzthemen.

Schautafeln der „Pfade der Nachhaltigkeit“ (SDW).

Achtung: Der Streckenabschnitt entlang des Bahndamms ist 

schmal; er ist wegen der Radfahrer und nach längeren Re-

gen- oder Schneefällen nur mit Einschränkung begehbar.

Routenbeschreibung:

Einstieg: U-Bahnstation „Niendorf Nord“.

Sie nutzen den Nordausgang und gelangen direkt in eine 

Grünanlage, der Sie geradewegs entlang einer Lindenal-

lee folgen. Sie queren den Ernst-Mittelbach-Ring und folgen  

auf der gegenüberliegenden Seite dem Margartha-Rothe-Weg 

bis zur Parkanlage Voßbarg. Hier halten Sie sich links. Nach 

ca. 250 m gabelt sich der Weg; laufen Sie hier rechts entlang 

der Wiese. Am Ende erreichen Sie ein Wegekreuz. Dort bie-

gen Sie links in den beschilderten Weg Richtung Niendorfer 

Gehege (R10). Sie überqueren bald den Viehlohweg. Etwas 

rechts versetzt geht der Weg weiter entlang des Vielohgra-

bens bis zur Wendlohstraße. Hier beginnt auf der gegenüber-

liegenden Seite der eigentliche Kollau-Wanderweg. Entlang 

der Kollau folgen Sie der Markierung (Gelbe Richtungspfeile, 

gelegentlich mit den Kürzeln „ST“ bzw. „GA“), queren zunächst 

an der Ampel die Frohmestraße und erreichen nach ca. 1 km 

ein Wegekreuz mit Holzbrücke (Feldweg 21 / Beentkamp).

Anschlussmöglichkeit nach Eidelstedt über die Spani-

sche Furt: Dafür biegen Sie rechts ab über die Brücke 

und folgen dem Brookgraben.

Folgen Sie mit einer Linkskurve weiter dem Weg. Bald darauf 

erreichen Sie eine weitere Holzbrücke, die Sie überqueren. 

Hinter der Brücke schwenken Sie nach links. Dann überque-

ren Sie die Straße Niendorfer Gehege und treffen auf die Voigt-

Kölln-Straße. Links des Parkplatzes führen zwei Wege ins Ni-

endorfer Gehege. Sie nehmen den rechten der beiden Wege. 

Er führt mit leichter Steigung in den Wald. An der nächsten 

Kreuzung gehen Sie nach rechts. Sie kommen über einen Hü-

gel und schwenken oben nach rechts. Sie laufen über eine 

Holzbrücke, nach der Sie links abbiegen. Danach gehen Sie 

immer geradeaus entlang des Wasserlaufs und des Bahn-

damms bis zur stark befahrenen Kollaustraße. Diese queren 

Sie an der Ampel. Dort halten Sie sich rechts und erreichen 

bald die Bushaltestelle der Linie 5.

Anschluss Tarpenbek-Flughafen-Route: Sie überqueren 

an der Ampel die Kollaustraße und setzen Ihren Weg auf 

der gegenüberliegenden Seite in der Straße Bei der Pul-

vermühle entlang der Kollau fort. Am Kreuzungspunkt  

von Tarpenbek und Kollau biegt der Weg links ab. Der 

Weg führt hier entlang der linken Uferseite der Tarpen-

bek bis zum Flughafen.

Kollau-Tarpenbek-Route
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